
Auf dieselbe Weise aber wie Jannes und Jambres dem Mose widerstanden, 
so widerstehen auch diese Leute der Wahrheit.

2Tim 3,8
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Gebete gegen okkulte Mächte

Ihr sollt weder Wahrsagerei noch Zauberei treiben. 

3Mo 19, 26

Okkultismus (von lateinisch  occultus ‚verborgen‘, ‚verdeckt‘, ‚geheim‘) ist eine
unscharfe Sammelbezeichnung für verschiedenste Phänomenbereiche, Praktiken und
weltanschauliche  Systeme,  wobei  okkult etwa  gleichbedeutend  ist  mit  esoterisch,
paranormal, mystisch oder übersinnlich...

Magie wird  in  einer  klassischen  anthropologischen  Definition  als  der  Glaube
angesehen, durch Manipulation übernatürlicher Mächte könne man gute oder böse
Wirkungen  erzielen.  Religionswissenschaftlich  gesehen  gibt  es  keine  allgemein
anerkannte  Definition  der  Magie.  Magie  (von  altgr.  μαγεία  mageía ‚Zauberei‘,
‚Blendwerk‘),  abgeleitet  vom  altiranischen  Mager,  im  weiteren  Sinne  umfasst
Astrologie, Alchemie, Divination, Zauberei, Inkantationen, Umgang mit Geistern und
Nekromantie. Magie versucht so z. B. durch Rituale, Beschwörungen (etwa mittels
Zaubersprüchen), Gebete, oder Invokationen übernatürliche Kräfte wirksam werden
zu  lassen.  Einige  Religionen,  wie  beispielsweise  das  Christentum und  der  Islam,
lehnen  Magie  grundsätzlich  ab,  haben  aber  einzelne  Elemente  wie
Beschwörungsformeln übernommen.  Magie kommt universal in allen Kulturen und
historischen  Epochen  vor  und  zieht  sich  gesellschaftlich  gesehen  durch  alle
Schichtungen. Aufgrund dieses universalen Vorkommens wird Magie als fundamental
in  Bezug  auf  die  menschliche  Psyche  angesehen.  (vgl.  Gleichförmigkeit  des
Okkulten).                                                                                                          Wikipedia

Wenn du in das Land kommst, das der Herr, dein Gott, dir gibt, so sollst du nicht lernen, nach den Greueln
jener Heidenvölker zu handeln. Es soll niemand unter dir gefunden werden, der seinen Sohn oder seine

Tochter durchs Feuer gehen läßt, oder einer, der Wahrsagerei betreibt oder Zeichendeuterei oder ein
Beschwörer oder ein Zauberer, oder einer, der Geister bannt, oder ein Geisterbefrager, oder ein Hellseher

oder jemand, der sich an die Toten wendet. Denn wer so etwas tut, ist dem Herrn ein Greuel, und um solcher
Greuel willen vertreibt der Herr, dein Gott, sie vor dir aus ihrem Besitz. Du aber sollst dich ganz an den
Herrn, deinen Gott, halten; denn diese Heidenvölker, die du aus ihrem Besitz vertreiben sollst, hören auf

Zeichendeuter und Wahrsager; dir aber erlaubt der Herr, dein Gott, so etwas nicht. 

5 Mo 18, 9-14

Da sprach Gott der Herr zur Schlange: Weil du dies getan hast, so sollst du verflucht sein mehr als alles Vieh
und mehr als alle Tiere des Feldes! Auf deinem Bauch sollst du kriechen und Staub sollst du fressen dein

Leben lang! Und ich will Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen deinem Samen und ihrem
Samen: Er wird dir den Kopf zertreten, und du wirst ihn in die Ferse stechen. 

1 Mo 3, 14-15



Gebete gegen okkulte Mächte

    Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

    Ehre sei dir, unser Gott, Ehre sei dir!

    Himmlischer König, Tröster, du Geist der Wahrheit, der du überall bist und alles
erfüllst, Hort der Güter und Lebensspender, komm und nimm Wohnung in uns und
reinige uns von allem Makel und errette, Gütiger, unsere Seelen.

    Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Unsterblicher, erbarme dich unser. (3x)

    Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und alle Zeit und
von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

     Hochheilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser, Herr, reinige uns von unseren
Sünden, Gebieter, vergib uns unsere Übertretungen, Heiliger, sieh unsere Schwächen
an und heile sie um deines Namens willen.

    Herr, erbarme dich. (3x)                                      
    Ehre sei ...  jetzt und...

    Vater unser, der du bist in den Himmeln, geheiligt werde dein Name, dein Reich
komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, also auch auf Erden. Unser tägliches
Brot gib uns heute, und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren
Schuldigern, und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

    Kommt, lasst uns anbeten Gott, unseren König!

    Kommt, lasst uns anbeten und niederfallen vor Christus, Gott, unserem König!

   Kommt, lasst uns anbeten und niederfallen vor Christus selbst, unserem König und
Gott!

Herr, mein Gott, auf dich hoffe ich; rette mich vor allen meinen Verfolgern und erlöse
mich, daß er nicht wie ein Löwe meine Seele raubt, da kein Erlöser noch Retter da ist.
Herr, mein Gott, habe ich solches getan, ist Unrecht an meinen Händen,  habe ich
dem, der mit mir im Frieden war, mit Bösem vergolten, so verfolge der Feind meine
Seele und ergreife sie und trete mein Leben zu Boden und lege meine Ehre in den
Staub! Steh auf, o Herr, in deinem Zorn; erhebe dich gegen den Übermut meiner
Feinde! Wache auf um meinetwillen, und stehe auf zu dem Gericht, das du befohlen
hast!  Die  Versammlung  der  Völker  umgebe  dich,  und  über  ihr  kehre  zur  Höhe
zurück!  Der  Herr  richtet die  Völker.  Schaffe  mir  Recht,  o  Herr,  nach  meiner
Gerechtigkeit und nach meiner  Arglosigkeit! Laß doch die Bosheit der  Sünder ein
Ende nehmen und stärke den Gerechten, denn du, Gott, prüfst die Herzen und Nieren.
Gerecht ist meine Hilfe bei Gott, der die von Herzen Aufrichtigen rettet. Gott ist ein
gerechter und starker und langmütiger Richter, der nicht täglich zürnt. Wenn ihr nicht



umkehrt, so schärft er sein Schwert, hält seinen Bogen gespannt und zielt und auf ihm
sind Waffen des Todes, seine Brandpfeile wird er Abschießen. Siehe, da liegt einer in
Geburtswehen  mit  Unrecht;  er  ist  schwanger  mit  Schmerz und er  wird
Gesetzlosigkeit gebären. Er hat eine Grube gegraben und ausgehöhlt und ist in die
Grube  gefallen  die  er  gemacht  hat.  Sein  Schmerz  soll auf  sein  eigenes  Haupt
zurückkehren, und sein Unrecht soll auf seinen Scheitel zurückfallen. Ich danke dem
Herrn für  seine Gerechtigkeit  und dem Namen des Herrn,  des Höchsten,  will  ich
lobsingen.                                                                                                                  Ps 7

Herr Jesus Christus, du Sohn Gottes, du bist erschienen, um die Werke des Teufels zu
zerstören. Du hast gesagt: „Siehe, ich gebe euch die Vollmacht, auf Schlangen und
Skorpione  zu  treten,  und über  alle  Gewalt  des  Feindes;  und nichts  wird  euch in
irgendeiner Weise schaden“ und es steht geschrieben: „Tötet daher eure Glieder, die
auf Erden sind: Unzucht, Unreinheit, Leidenschaft, böse Lust und die Habsucht, die
Götzendienst ist; um dieser Dinge willen kommt der Zorn Gottes über die Söhne des
Ungehorsams“  und es steht  auch geschrieben: „So tut  den Bösen aus eurer  Mitte
hinweg“ und es steht auch geschrieben: „Haltet euch fern von dem Bösen in jeglicher
Gestalt“.  Herr,  wir  leben  in  einer  gefallenen  Welt.  Wir  Menschen  sündigen  oft.
Darum  bitten  wir  dich  demütig:  Vergib  uns  und  vertreibe  alle  okkulten  Kräfte,
Mächte und Gewalten des Götzendienstes, der Wahrsagerei, der Zeichendeuterei, der
okkulten Beschwörung, der Zauberei, der Geisterbeschwörung, der Hellseherei und
der Totenbeschwörung von uns. Reinige,  erleuchte und heilige uns. Rette uns und
unser  Haus.  Bedrohe  und  vertreibe  alle  Dämonen.  Wir  danken  dir,  Herr  Jesus
Christus. Amen.

+ Gott soll sich erheben und seine Feinde werden sich zerstreuen und die ihn hassen,
sollen vor ihm fliehen! Wie Rauch vertrieben wird, so sollen sie vertrieben werden;
wie Wachs vor dem Angesicht des Feuer schmilzt, so sollen die Gottlosen vernichtet
werden vor dem Angesicht Gottes, doch die Gerechten sollen sich freuen. Dies ist der
Tag, den der Herr gemacht hat; wir wollen uns freuen und fröhlich sein in ihm!

Herr, wie zahlreich sind unsere Feinde! Viele erheben sich gegen uns. Aber du, Herr,
bist ein Schild um uns, bist  unsere Herrlichkeit und der  unsere Häupter emporhebt.
Jesus, hilf uns. Daran erkennen wir, daß du Gefallen an uns hast, daß unsere Feinde
nicht über uns triumphieren dürfen. Wir bitten dich demütig: Vernichte alle okkulten
Kräfte,  Mächte und Gewalten  des Okkultismus,  löse sie auf und lass sie von  uns
weichen.  Herr, segne unsere Häuser. Wir danken dir, du heiliger Gott. Amen.

Gottesgebärerin   Jungfrau!   Gegrüßt   seist   du,   Maria,   du Begnadete,   der   Herr
ist   mit   dir!   Du   bist   gesegnet   unter   den Frauen, und gesegnet ist die Frucht
deines Leibes, denn du hast  den Erlöser unserer Seelen geboren. (3x)

 Auf die Gebete unserer heiligen Väter, Herr Jesus Christus, unser Gott, erbarme dich unser
und errette uns. Amen. 

Du solltest nun den Ort mit etwas Weihwasser besprengen und auch etwas Weihwasser trinken.


